
Das 15 Reds Challenge Qualifier Turnier am 25.2.2006, war leider nur 
durchschnittlich gut besucht, mit 15 Teilnehmern. Daher kam es, dass in der ersten 
Runde alle Spieler ein Freilos erhielten und automatisch das Turnier erst in der 
zweiten Runde begann.  
Nach einer 2:0 Auftaktniederlage, gegen Leander Kurt, kämpfte sich Arian 
Vladislav in der Hoffnungsrunde durch bis ins Finale, wo er dem Favoriten des 
Turniers, Anton Manfred, der einen steilen Abstieg vom Grand Prix hinter sich hat, 
klar mit 2:0 unterlegen war. Der Gewinner war es auch, der mit 42, das höchste 
Break des Turniers für sich verzeichnete.  
Aufgefallen ist unter anderem auch Herzele Florian, der sich mit zwei 2:0 Siegen ins 
Viertelfinale beförderte, und dort erst dem spätern Finalisten, Arion Vladislav, mit 
1:2 unterlegen war. Auch Leander Kurt spielte sich ohne Frameverlust ins 
Viertelfinale, in dem er sich allerdings Starzhinskiy Igor, der sich auch durch die 
Hoffnungsrunde kämpfte, mit 2.0 geschlagen geben musste. Auch Blozic Dejan 
nahm den Weg über die Hoffnungsrunde, um sich bis ins Halbfinale zu spielen, wo er 
allerdings dem Favoriten Anton Manfred, klar unterlegen war.   
Alles in allem, war es aufgrund der geringen Teilnehmeranzahl, ein angenehmes, 
ruhiges und auch schnelles Challenge Qualifier Turnier, das erstmals nicht bis 2 Uhr 
Früh dauerte, sondern schon um 22 Uhr sein Ende fand. 


